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, II-463S der BeHagen zu den stcnograpHschm Piotokollen des Nationairates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

P .. 1 8. Oht. 1972 ras.: 

Dringliche An~rage 

der Abgeordneten Dr.KOREN, PETER, Dr.KOHLMAIER, Dr.BROESIGKE 

und Geno::ser, 

an den Bundeskanzler und den BuT'desminister ,für Finanzen 

betreffend in~lationäre Entwicklung Uild vorzeitige: Ver­

öffentlichung von Budgetzif:fcrn; 

Seit 2 1/2 Ja.hren ist eine immer bedenklicher werdende inflatori­

sche Entwicklung in Österreicn festzusteJlen.Die längste Periode 

rapid steige:a:-nder Preise s6i t der Stabflisie~im'g des Schil~i~g 
im Jahre 1952 brachte den Österreichern seit deT Amtsüber-

nahme der Regierungsgeschäfte durch das SPÖ •. !{abinett im April 

1970 eine GE1_dwertverdünnung' von etwa;1'5 ~.,'FÜrdasJahr 1973 

hat nun darüber hinaus der Finanzminister vons'ich aus TeuertL"1.gs-
" , 

raten von mehr als 7 ~prophezeit9 ohne, daß eru:ilgehend, einen 

Maßnar..menkatalog zur Bekämpfung der, Inflation vorgelegt ha,t. 

Die Ankündigung, daß einem klE:,inen Teil der Pensionisten Jetzt 

einzelne Preiserhöht~ngen abgegol ten werden sollen, läßt bef'ürchten. 

daß selbst di,e verbesser te Pensionsdynamik nicht. mehr ,ausreicht, 

die Steigerung' der Lebenshal't'ung~kosten, fü:!' die alten' Menschen 

abzudecken. Es muß befürchtet werden, daß, an" die Stelle' der 

Rentengerechtig!;:ei t der Rückfall in das frühere System oft un­

zureichender Einzelzuwendungen ,tri ti:. ' 

Abgeordnete der Österreichischen Volkspartei haben am 25.Juli 1972 

eine Reihe v~:mAnf'r~gen an, dieMitg~ieder der; Bundesregierung ge­

richtet ~ in denen' sie ULter ander,em' Auf'klärun~ über die Veränderung 

,des Dienstpvstenplnnes im. Janre 1973, über die von den einzelnen' 

Ressorts' gestell t~n Anforderungen an den Bund'i!3voranschlag 1973· 

'urid tiber den Gesamtrahmen der, EiIint"hmen und Ausgaben nach den 

·Beamtenverha...."dluTtg~n verlang+'en. Diesen Abgeordneten sind jedoch 
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durchwegs ablehnende Antworten zugekommen .. Im Gegensatz dazu 

w-urden laufend exakte Ziffern über den Bundesvoranschlag 1973 

und den Dienstpostenplan in die Öffentlichkeit gebracht. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundes­

kanzler folgende 

A n f' rag e t 

1) Haben Sie den Aui'trag des Artikel 51 Abs.· 1 der Bundesver-· 

fassung, den Inhalt des Bundebvoranschlages nicht vor Beginn 

de:. BeratunGen im Nationalrat zu veröffentlichen, auch 

außerhalb des Parlaments in vollem Umf'ang beachtpt ? 

I 

2) Auf' Grund welcher ßereChJlüngen erklärten Sie in Ihrer Presse­

konferenz am 561oo1972~ daß die Rentnereinkommen "weit rascher i 

gestiegen fl seien als der Index der Lebenshaltungskosten? 

Darüber hinaus richten die unterfertigten Abgcordne~e~ an den 

Bundesminister für Finanzen f'olgende 

A n f' rag e : 

1) Haben Sie den Auftrag des Artikel 51 Abs. 1 der Bundes­

verfassuJ"g9 den Illi~al t cl~s Dil.ndcsvoranschlages nic7.lt vor 

Beginn der Beratungen im Nationalr~t ~u veröffentlich9n, 

auch außerhalb des Parlaments in vollem Umfan~~ beachtet ? 

2) Welche ~ründe wa~en maßgebend, lediglich :für einen kleinen 

Teil von Rentnern und Pensionisten eine minimale Teuerungs­

abgeltung '~orzuschla~en ? 

3) WeJche Teuerungsrate ist-in den ersten 3 Monaten des 

Jahres 1973 zu erwarten? 

In formeller Hinsicht wi:::- .. l 'oean-tragt, diese Anf'rage 

gemäß § 73 der Ge$chäi'tsordnu't1.g' c!ringli~":.zll be­

handeln und dem Erstun-te1-zeichner Golegenhei t zur 

Begründung zu geben. 
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